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Dreußiſcher Landkag
Abgeordnetenhaus

47 Sitzung vom 13 April
Am Miniſtertiſche v Breitenbach
Präſident v Kröcher eröffnet die Sitzung um 11 Uhr 15 Min
Die Geſetzentwürfe betr die

Vermeidung von Doppelbeſtenerungen
in verſchiedenen Bundesſtaaten und betr das Ruhegehalt der
nicht zugleich als Lehrer angeſtellten Organiſten
Kantoren und Küſter werden in zweiter und dritter Leſung
ohne Debatte unverändert angenommen ebenſo in dritter Leſung
der Geſetzentwurf betr die Einſetzung von Bezirkseiſenbahnräten
und eines Landeseiſenbahnrats

Der Eiſenbahnetat
Die allgemeine Beſprechung über die wirtſchaftliche

Seite des Eiſenbahnetats wird fortgeſetzt

Abg Dr Pachnicke Vp
Jm Prinzip ſind wir mit dem Ausgleichfonds einverſtanden

aber nicht mit der vorgeſchlagenen Form Der Schuldenlaſt
Preußens ſtehen große Werte gegenüber Deshalb ſollte man
mehr Eiſenbahnanlagen auf Anleihen übernehmen Der freund
lichen Beurteilung der Eiſenbahnverwaltung ſchließe ich mich an
Sie zeichnet ſich durch Zuverläſſigkeit und Präziſion aus Wer
viel im Auslande reiſt freut ſich wenn er wieder
auf deutſche auf preußiſche Eiſenbahnen über
gehen darf Lebhafte Zuſtimmung Zu bemängeln iſt daß
die Eiſenbahnverwaltung ihre Verträge über Kohlen
lieferung bisher zu teuer abgeſchloſſen hat Die Marine
verwaltung iſt da geſchickter vorgegangen Sie hat als ihr die
Preiſe hier zu hoch waren engliſche Kohlen bezogen Erwünſcht
wäre ein billigerer Tarif für Eis im Jntereſſe der
mittleren und kleinen Brauereien Für das Abtragen von Fracht
gütern durch die Rollkutſcher fehlt es an einem feſten Tarif Die
Beförderung der Frachtgüter ſollte beſchleunigt werden
Die Beſtrebungen auf Beſeitigung der Fahrkarten
ſteuer ſollten nicht ruhen Jn der Fahrgeſchwindigkeit iſt uns
England noch über Die Behauptung beim Vorortsverkehr würden
die Großſtädte insbeſondere Berlin bevorzugt trifft nicht zu
Man ſehe nur einmal an Sonntagen die Standesperſonen in den
Vorortzügen die nicht ſitzen können Warum ſträubt man ſich ſo
ſehr gegen die Feſtlegung des Oſterfeſtes Das läge
im Jntereſſe des Verkehrs Man hat ja auch den Bußtag verlegt
Zuruf rechts Run wenn Sie auch dafür ſind ſo wird der

Miniſter doppelt Anlaß haben dafür einzutreten Die Wirt
ſchaftspolitik des Reiches ſchädigt den Verkehr
Der Miniſter ſollte ſeinen Einfluß geltend machen damit die
Reichswirtſchaftspolitik beſſer wird Beifall links

Abg Korfanty Pole
fordert ſtärkere Berückſichtigung der Verkehrsintereſſen Ober
ſchleſiens Eine Tarifverbilligung ſei nötig und ohne Schädigung
der Staatskaſſe möglich Der Abſatz der oberſchleſiſchen Jnduſtrie
produkte wird durch die Polenpolitik geſchädigt

Miniſter v Breitenbach
erwidert den Vorrednern bleibt aber da er der Tribüne den
Rücken zuwendet faſt völlig unverſtändlich Er beſtreitet daß die
Eiſenbahnverwaltung bei den Kohlenlieferungsverträgen ſchlecht
gefahren ſei Die Beſchleunigung des Verkehrs nach dem Oſten
ſolle möglichſt gefördert werden Allzu ſchnell dürfe dabei aber
nicht vorgegangen werden andernfalls wäre eine völlige Um
wälzung der Fahrpläne die Folge

Abg Borgmann Soz
Die Beförderung der Hunderttauſende und Millionen auf der

Berliner Stadtbahn iſt menſchenunwürdig Warum wird die
zweite Klaſſe auf der Berliner Stadtbahn aufrecht erhalten Doch
nur wegen der Exkluſivität die einzelne Kreiſe fordern Bei den
Arbeiterrückfahrkarten hätte ſich der Miniſter nicht auf die Stel
lung dieſes Hauſes berufen ſollen das nie für die Jntereſſen des
arbeitenden Volkes etwas übrig gehabt hat

Abg Heine ntl
verlangt Tarifermäßigungen für Ziegeleiprodukte

Abg Klußmann ntl
Herabſetzung der Tarife für Seefiſche im Jntereſſe der Hochſee
fiſcherei

Abg Wagner Schmiedeberg Vp
beſchwert ſich über Zurückſetzung der Stadt Schmiedeberg im Rieſen
gebirge durch ungünſtige Tarife und Eiſenbahnverbindungen

Abg Schepp frſ Vp
de rt Wünſche für den Vorortverkehr nach Kaulsdorf und Vies

Abg Dr Hahn konſ
Tlanat Förderung der Hochſeefiſcherei von Geeſtemünde durch

trifermäßigung für Seefiſche Fiſchnahrung ſei gerade den
geiſtigen Arbeitern bekömmlich auch den Abgeordneten wünſche
er viel Fiſchkoſt Heiterkeit

Miniſter v Breitenbach
Zweckdienlicher als eine Ermäßigung der Tarife iſt für den

a arsport von Seeſiſchen die Möglichkeit einer ſchleunigen Be
ſche zung Was in der Hinſicht noch geſchehen kann wird ge
n Auch die Eiſenbahnverwaltung will dazu beitragen daß
i he ein wirkliches Volksnahrungsmittel werden Seifall

Einſchränkung der Arbeiterrückfahrkarten auf die 50 Kilometer
e e geg einem Beſchluß des Hauſes Mir kann es nur

bei den Arbeiterfahrkarten

Hoalle a Donnerstag den 14 April 1910

überwiegende Mehrheit des Hauſes ſtützen kann Das iſt der Fall

Abg Kirſch Ztr
wendet ſich gegen das Ueberhandnehmen der geſchäftlichen Reklame
plakate auf den Bahnhöfen Zwiſchen dieſen verſchwinden die
Fahrpläne und Bekanntmachungen völlig Die Verwaltung ſollte
auch der abſcheulichen Abkürzung von Faärmennamen nicht Vorſchub
leiſten wie das in amtlichen Bekanntmachungen der Berliner Di
rektion geſchieht die die Bahnamtlich zugelaſſene Berliner Ge
päckbeförderung ſchkankweg als Bzbg bezeichnet Derartige
Konſonantenhäufungen finden ſich vornehmlich in der preußiſchen
Sprache Der Miniſter iſt doch ſonſt wie Kattowitz gezeigt hat
für das polniſche Jdiom nicht beſonders eingenommen

Abg Broers Ztr
fordert den Bau von Ein und Zweifamilienhäuſern für Eiſen
bahnangeſtellte die ſich nicht teurer ſtellen als Bauten von Miets
kaſernen

Die Einnahmen werden bewilligt Bei den Dauernden Aus
gaben Titel Beſoldungen beantragt

Abg Frhr v Erffo konſ
zur Geſchäftsordnung die Erörterung über eine Reihe von Be
amtenpetitionen bis nach Erledigung des Geſamtetats zurück
zuſtellen Die Petitionen könnten dann eingehender beraten
werden

Abg Dr Schröder Caſſel ntl
iſt im allgemeinen hiermit einverſtanden will aber die Aſſiſtenten
frage beim Etat miterörtern Jm Sommer ſei das Haus nur
ſchwer zu ſammenzuhalten und Beſchlüſſe würden häufig durch Zu
fallsmehrheiten gefaßt

Abg Frhr v Erffa konſ
Wenn wir die Aſſiſtentenfrage jetzt behandeln beſchweren ſich

alle anderen Beamten
Abg Gyßling Vp

wünſcht ſofortige Beſprechung aller Beamten und Arbeiterfragen
da die Gefahr beſtehe daß die fraglichen Petitionen im Sommer
in den Papierkorb flögen

Die Abgg Funck Vp und Borgmann Soz ſprechen ſich
in gleichem Sinne aus

Abg Dr König Ztr
tritt für den Antrag Erffa ein

Dieſer Antrag wird darauf mit den Stimmen des Zentrums
und der Rechten angenommen Danach werden alſo ſämtliche

Beamtenfragen aus der Etatsdebatte ausgeſchieden und nur die
Arbeiterfragen behandelt

Jn der Beſprechung des Kapitels Beſoldungen beſpricht
Abg Gronowski Ztr

die Rechts verhältniſſe der Eiſenbahnhandwerker und Arbeiter
die weder der Gewerbeordnung noch dem Bürgerlichen Geſetzbuch
unterſtänden Die Löhne ſeien nicht immer ausreichend Der
Lohndurchſchnitt entſcheide nicht Land wirtſchaftliche Arbeiter ver
dienten in verſchiedenen Bezirken mehr als die Eiſenbahnarbeiter
Der Akkordlohn ſei ein ſtändiger Quell von Unzufriedenheit Der
Redner beſpricht die Art der Reviſionen der Hauptwerkſtätten
Da werde vorher geputzt und gefegt und wenn ganz hoher Beſuch
kommt auch lackiert natürlich nicht die Herren ſondern die
Maſchinen Heiterkeit Zurufe von den Soz Sie zu den Soz
können auch einmal lackiert werden Zurufe von den Soz Nicht
von Jhnen Heiterkeit Er habe ſich ſchließt der Redner hier auf
erfüllbare Wünſche der Arbeiter beſchränkt und ſich nicht als der
wahre Jakob der Arbeiter aufgeſpielt Die Sozialdemokraten

täten auch beſſer nicht nur radikale Reden zu halten ſondern für
erfüllbare Wünſche der Arbeiter einzutreten Aber dann ginge der
Nimbus der Sozialdemokratie verloren Sehr richtig im Ztr

Abg Frhr v Erffa konſ
verlangt Einführung des Abrufens zu den Zügen auf den kleineren
Stationen

Miniſter v Breitenbach
ſagt das zu Die Arbeiterausſchüſſe bei der Eiſenbahn wirken
ſegensreich Jch wünſche aber daß ihnen alles ferngehalten wird
was ihre Tätigkeit einengt und beſchränkt Abg Gronowski
wünſcht die Einrichtung von Direktionsarbeiterausſchüſſen Jch
ſpreche es offen aus daß wir kein Verlangen haben die Arbeiter
ſchaft weiter zu organiſieren als durch die Arbeiterausſchüſſe in der
Lokalinſtanz Hat eine Direktion das Verlangen dieſen oder jenen

Arbeiterausſchuß zu hören ſo ſteht ihr das frei Auch der Miniſter
iſt in der Lage ſich dauernd über die Wünſche der Arbeiter zu
informieren Die Arbeiterwünſche finden weitgehende Berück
ſichtigung Den Verhältniſſen des Lohnmarktes folgen wir dauernd
Jn den Jahren 1899 1908 haben ſich die Gehälter der Beamten
um 22 die Löhne der Arbeiter um 24 Prozent erhöht Wir können
nicht jetzt mit einer allgemeinen Lohnerhöhung vorgehen Die
Beſeitigung der Akkordlöhne würde für viele Arbeiter ein ver
mindertes Einkommen zur Folge haben Reviſionen von Werk
ſtätten haben ſelbſtverſtändlich nur einen Zweck wenn ſie unver
mutet ſtattfinden Zuſtimmung

Abg Dr Schröder Caſſel ntl
Die Handwerker und Arbeiter legen beſonderes Gewicht auf

die Aubeiterausſchüſſe Beſonders unangenehm empfunden werden
von den Handwerkern die häufigen Lohnreduktionen die oft 9 bis
15 Mark im Monat betragen Die Arbeitszeit wird zuweilen
übermäßig ausgedehnt ſie ſollte wie das vielleicht bei der Privat
induſtrie geſchieht gekürzt werden Bei der Herabſetzung der

Arbeitszeit muß man vom Stundenlohn zum Tagelohn übergehen
weil tatſächlich die Arbeiter in einer kürzeren Zeit ebenſoviel
leiſten wie wenn ihre Kräfte länger in Anſpruch genommen werden

Miniſter v Breitenbach
erwidert daß die Löhne der Eiſenbahnarbeiter und Handwerker
ſich 27 den Durchſchnittslöhnen richten

Wenn ich mich bei weinen Entſchüchangen auf die Haus vertagt die Weiterberatung auf Donnerstag 2 Uhrn ung auf g 2 Uh
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Auf der Tagesordnung ſteht zunächſt die Wahl eines
Schriftführers an Stelle des verſtorbenen Abg Hermes

Gewählt wird durch Akklamation auf Vorſchlag des Abg
v Hertling der Abg Doormann

Weiter ſtehen auf der Tagesordnung eine Anzahl

Petitionsberichte
Mehrere Eingaben ohne allgemeines Jntereſſe werden debatte

los nach den Vorſchlägen der Petitionskommiſſion erledigt
Ueber eine Petition der Berliner Fleiſcher Jnnung um Er

leichterung der Einführung von lebendem Schlachtvieh durch A u f
hebung oder Herabſetzung der Viehzölle auf eine
angemeſſene Zeit beantragt die Kommiſſion Uebergang
zur Tagesordnung

Ein ſozialdemokratiſcher Antrag verlangt dagegen
Ueberweiſung zur Berückſichtigung

Abg Scheidemann Soz
befürwortet dieſen Antrag Die erleichterte Zulaſſung lebenden
Schlachtviehs ſei um ſo mehr geboten als ja durch ſanitäre
Maßnahmen auch die Einfuhr von Fleiſchkonſerven außerordentlich
erſchwert und dadurch verringert worden ſei obwohl die Un
ſchädlichkeit der ausländiſchen Fleiſchkonſerven genügend dadurch
illuſtriert werde daß ja die Marineverwaltung von dieſen Kon
ſerven Gebrauch mache Daß unſere Landwirtſchaft den Fleiſch
bedarß Deutſchlands zu decken vermöge ſei unzutreffend Rechne
man unſern Schlachtviehbeſtand in Fleiſch um ſo ergebe ſich daß
der Fleiſchbeſtand pro Kopf ſeit 7 bis 8 Jahren um 9 Pro
geſunken ſei

Abg Stengel fortſchr Vp
Meine Freunde haben darauf verzichtet ſelber einen Antrag

daß die Herren Agrarier ihn ja doch ablehnen Aber wir werden
dem ſozialdemokratiſchen Antrag natürlich zuſtimmen obwohl wir
nicht erwarten daß die Mehrheit ihm zuſtimmen werde

Abg Speck Zentr
Dieſe letztere Annahme des Vorredners dürfte zutreffen

Herren ab im Jntereſſe unſerer deutſchen Landwirtſchaft
Darauf wird der Antrag der Kommiſſion auf Uebergang zur

Volkspartei und Polen
Eine Petition von Bäcker Jnnungen vom Frankfurter Jn

ein Verbot gegen die
Betätigung von Reichs und Staatsbeamten in Konſumvereinen

Sei ein Verbot nicht angängig ſo müſſe den Beamten wenigſtens
nahegelegt werden aus den Konſumvereinen auszutreten bezw ſie
aufzulöſen

Ein ſozialdemokratiſcher Antrag verlangt dagegen
Uebergang zur Tagesordnung

Abg Schefbeck Ztr
Die Ueberhandnahme der Konſumvereine bedeutet einen un

heilvollen Zerſtörungsprozeß für zahlreiche wirtſchaftliche Mittel
ſtandsexiſtenzen Der Mittelſtand hat ſtets den berechtigten
Intereſſen der Beamten Vorſchub geleiſtet er muß aber auch
von dieſen Gegenſeitigkeit fordern Wir bitten daher den An
trag der Kommiſſion anzunehmen

Abg Schoepflin Soz
für den Antrag ſeiner Fraktion wendet ſich namentlich gegen
das von dem Frankfurter Jnnungsausſchuß befürwortete Ver
langen einer Reſolution der Allgemeinen Handwerker Verſamm
lung zu Frankfurt a M am Dezember 1909 nach ſteuer
lichen Maßnahmen gegen die Konſumvereine Am allerwenigſten
könne man den Maſſen den Zuſammenſchluß zu Konſumvereinen
gerade jetzt verdenken wo ihnen den Maſſen durch neue Ver
brauchsſteuern der Lebensunterhalt ſo ſehr verteuert worden ſei

Abg Weber ntl
Wir verkennen durchaus nicht die Schwierigkeiten die dem

Mittelſtand durch Warenhäuſer und Konſumvereine erwachſen
Aber andererſeits muß ich dem Vorredner darin beipflichten daß
es gar nicht ausführbar iſt dem Mittelſtand durch ſolche ſteuerliche
Maßnahmen wie ſie hier gewünſcht werden zu Hilfe zu kommen
Jede Beſteuerung etwa durch Warenhausſteuer wird ja doch
abgewälzt durch Verträge zwiſchen den Warenhäuſern und ihren
an ſie liefernden Fabrikanten Jn Sachſen hat man ja in dem
Warenhausſteuergeſetze beſtimmt dieſe Steuer ſolle nicht abge
wälzt werden Aber einen Erfolg hat das nicht gehabt der
Umſatz dieſer Handelsformen iſt nur weiter geſtiegen Wie dem
Mittelſtand zu helfen iſt das wird ja vielleicht bei einem weiteren
Gegenſtand heutiger Tagesordnung dem Antrage Kanitz u Gen
zu erörtern ſein Auch hinſichtlich der Konſumvereine darf man
nicht ſo weit gehen wie die Petition es wünſcht wenn es auch
nicht richtig iſt Beamten Konſumvereine in Staatsgebäuden
unterzubringen Unter keinen Umſtänden kann man den Be
amten alſo einſeitig einer einzelnen Kategorie verbieten Kon
ſumvereinen beizutreten oder ſolche ſelbſtändig für ſie zu bilden
Möglich und angezeigt iſt es dagegen die Konſumvereine da ſie
tatſächlich kapitaliſtiſche Unternehmen ſind der ſtaatlichen und
kommunalen Einkommenſteuer zu unterwerfen Daher iſt es
richtig über die Petition nicht zur Tagesordnung überzugehen
ſondern ſie wie die Kommiſſion es vorſchlägt als Material zu
überweiſen

Abg Hildenbrand Soz
Gerade die Bäckerinnungen die hier mit ſolchen Wünſchen

kommen haben be uns den Mehleinkarf

auf Berückſichtigung der Petition einzubringen weil wir wiſſen

Heiterkeit im Ztr und rechts Wir lehnen den Antrag der

Tagesordnung angenommen gegen Sozialdemokraten fortſchrittl

nungsausſchuß und Einzelhandwerkern wünſcht Maßnahmen evtl

Die Kom miſſion beantragt Ueberweiſung als Material

a

e III



S e S a eh m eS 8

geſtaltet gerade ſie ſind
des Mittelſtandshandels

folglich müſſen wir denaturieren und ein beſſeres Mittel gibt

alſo die gefährlichſten Gegner des kleinen

Um ſo weniger haben auch die Kon
ſervativen Urſache der Petition Vorſchub zu leiſten

Abg Giesberts Ztr
Steuerfrei ſollen die Konſumvereine nicht bleiben

darf ſie aber nicht durch Spezialſteuern erdroſſeln
Abg Riefeberg wirtſch Vgg

weiſt die Vorwürfe Schoepflins gegen die Bäckerinnungen zurück
Die Stellungnahme der Sozialdemokraten in dieſer Frage er
kläre ſich dadurch daß ja für ſie die Konſumvereine lediglich
Arbeiter Kampforganiſationen gegen den Mittelſtand ſeien

Hierauf wird der ſozialdemokratiſche Antrag abgelehnt gegen
Sozialdemokraten und fortſchrittl Volkspartei und der Antrag
der Kommiſſion angenommen

Man

Es folgt der Antrag Ablaß betr
Wiederaufhebung der Eoſtnfärbung

der zum niedrigen Zollſatze eingeführten Gerſte
Jn Verbindung damit ſteht zur Beratung eine ebenfalls auf

Abänderung der Gerſtenzollordnung betr Färbung der Gerſte
gerichtete Petition ſchleswig holſteiniſcher und n
Müller und Getreidehändler Die Kommiſſion beantragt
Ueberweiſung der Petition als Material

Abg Carſtens fortſchr Vp
weiſt darauf hin daß die Bedenken gegen die Färbung ſich als
berechtigt erwieſen hätten Man ſolle dieſe Frage keinesfalls als
eine politiſche behandeln Habe ſich doch Mißtrauen gegen die
Färbung auch bis weit in ländliche Kreiſe hinein gezeigt Aber
über dieſe Bedenken der ländlichen Kreiſe und der Händler ſetze
ſich die Regierung hinweg Tatſächlich ſeien als Folge der Fütte
rung mit EofinGerſte entzündliche Erſcheinungen der Einge
weide wahrgenommen worden Profeſſor Lewin in Berlin habe
dies feſtgeſtellt und er bitte doch ſolchen Gutachtern dasſelbe
Gewicht beizumeſſen wie den Gutachtern der Regierung Man
ſollte ſchleunigſt die Färbung abſchaffen Beifall links

Reichsſchatzſekretär Wermuth

Die Frage der Eoſinfärbung hat große praktiſche Bedeutung
Wir haben alle Mittel zur Kennzeichnung verſucht Der Wunſch
nach Färbung der Gerſte entſtand nicht in agrariſchen Kreiſen
ſondern in denen der Müller und des Handels Hört hört
rechts Wir haben mehr als ein Dutzend Farbſtoffe unterſucht
aber am beſten hat ſich Eoſin erwieſen Es war alles ganz ſchön
in Ordnung bis plötzlich die Alarmnachricht kam die eine un
geheure Aufregung verurſachte Bereits ſah man den Reichs
boden mit verendenden Schweinen bedeckt Heiterkeit Wir
haben darauf Fütterungs und Vergiftungsverſuche angeſtellt auf
den Gütern und in den Laboratorien im Reichsgeſundheitsamt
und keiner dieſer Verſuche hat geſundheitsſchädliche Folgen gehabt
Das zwölftauſendfache von dem was ein Tier bei normaler Fütte
rung bekommt iſt verabreicht worden aber kein Tier hat es
fertig gebracht auch nur irgend eine geſundheitsſchädliche Wirkung
zu zeigen Jetzt iſt Beruhigung eingetreten und man ſollte nicht
von neuem Unſicherheit in die Jntereſſentenkreiſe tragen Beifall

Abg Mayex Pfarrkirchen Ztr
ſtellt ſich ouf den Standpunkt des Staatsſekretärs

Abg Dr Röſicke konſ
desgleichen Wenn die Schweine politiſch geſchult wären dann
würden ſie vielleicht eine Abneigung gegen das rote Eoſin haben
da ſie ſich aber nicht um Politik kümmern haben ſie keinen Wider
willen dagegen

Abg Weber ntl
Wir haben nun einmal die Zollunterſcheidung im Zolltarif

es einſtweilen nicht Geſundheitsſchädlich iſt es nicht aber weil
im Publikum eine Abneigung gegen die rote Gerſte beſteht haben
die Großmüller das benutzt um die kleinen und mittleren Mühlen
und Händler zu ſchädigen Dagegen muß Abhilfe geſchaffen werden

Staatsſekretär Wermuth

Es ift richtig daß bei dem jetzigen Verfahren die Großmühlen
Vorteile haben Wir ſind in Erwägungen begriffen wie dieſem
Mißſtand abzuhelfen iſt Es wird das geſchehen entweder durch
Verkürzung der Vergünſtigungen der Großmühlen oder durch Ge
währung von Vergünſtigungen auch an die kleinen Mühlen

Abg Stolle Soz
äußert ſich im Sinne der Antragſteller

Abg Dr Burckhardt wirtſch Vgg
Jch habe Chemie ſtudiert und weiß daß Eoſin giftfrei iſt Be

ruhigen Sie ſich alſo Heiterkeit
Abg Fegter Vp

Ob giftig oder nicht jedenfalls iſt das Eoſin eine Erſchwerung
für den Handel und für die Kleinmüller

Ein Schlußantrag wird angenommen Die Reſolution wird
gegen die Volkspartei und gegen die Sozialdemokraten ab ge
lehnt

Das Haus vertagt ſich
Donnerstag 12 Uhr Nationalliberale Jnterpellation über das

Mülheimer Eiſenbahnunglück Zuſtändigkeit des Reichsgerichts
ſchwediſcher Handelsvertrag

Schluß 6 Uhr

Deutſches Reich

Neue Verhandlungen im Baugewerbe
Jn zwölfter Stunde ſoll nun von einer großen Pro

vinzſtadt aus noch einmal der Verſuch unternommen werden
ob die Rieſenausſperrung im Baugewerbe die für den
15 d M beſchloſſen iſt nicht noch umgangen werden kann
Hierzu wird gemeldet

Magdeburg 13 April Die geſtern im hieſigen Rathauſe
gepflogenen Verhandlungen zwiſchen Vertretern der Ar
beitgeber und der Arbeitnehmer ſollen heute fortgeſetzt wer
den Dem Zentralangzeiger zufolge ſoll von hier aus ein letzter
Verſuch gemacht werden auf die Leitung der beiden Verbände im
Sinne einer Verſtändigung zu wirken Auch die Magde
burgiſche Zeitung behauptet daß ſowie die hieſigen Verhand
lungen zur völligen Verſtändigung geführt haben werden dann
auf dieſer Grundlage eine Einwirkung auf die großen Verbände

verſucht werden ſoll Die Ausſperrung wird hier inzwiſchen ohne
Rückſicht auf den Verſtändigungsverſuch durchgeführt werden
es ſei denn daß er noch heute zum Ziel führen ſollte was nicht

m ausgeſchloſſen iſt
weiter gemeldet wird werden die MagdebuArbeitgeber heute eine Delegation nach Serin ſern

den um ſich dort mit dem Arbeitgeberbund ins Einver

ſeit längerer Zeit eine von der Mehrheit abwei
chende Haltung eingenommen haben

Weitere Ausſperrungsbeſchlüſſe

Jn einer Verſammlung des Breslauer Arbeitgeberbundes
für das Maurer und Zimmergewerbe wurde geſtern nach zwei
ſtündiger Verhandlung beſchloſſen am Freitag abend ſämtliche
im Baugewerbe beſchäftigten Arbeiter auszuſperren Eine Kom
miſſion wird die Bauten von Zeit zu Zeit revidieren um feſtzu
ſtellen ob der Beſchluß auch innegehalten wird Es kommen für
Breslau nahezu 2000 Baugeſchäfte in Betracht Gegen 6000 Ar
beiter ſind in Mitleidenſchaft gezogen Der Vorſtand des Arbeit
geberbezirksverbandes Untere Weſer und Ems gebiet be
ſchloß ſämtliche organiſierten Maurer Zimmerer und Bauhilfs
arbeiter in Bremen Oldenburg Oſtfriesland Hannover am Frei
tag auszuſchließen Der Landesverband Baden des
Arbeitgeberbundes für das Baugewerbe beſchloß auf den 15 April
die Arbeiterausſperrung und Schließung aller Baugeſchäfte Badens

Die Vereinigung der Arbeitgeber im Baugewerbe Württem
bergs hat beſchloſſen daß die Ausſperrung der organiſierten Ar
beiter am 15 April abends 6 Uhr beginnen ſoll

Die Lage in Berlin
Heute abend als am Vorabend der Ausſperrungen finden

zahlreiche Verſammlungen der beiter im Reich ſtatt Jn
Berlin halten nicht nur die Maurer wie bereits angekündigt
eine außerordentliche Generalverſammlung ab auch die Bauhilfs
arbeiter ſind zu einer ſolchen zufammengerufen Eine ganze Anzahl

rbeiter Verſammlungen im Reiche hat den Beſchluß gefaßt
ſich während des Kampfes des Alkoholgenuſſes zu enthalten Die
Steinarbeiter der Bau und Grab haben jetzt ihre
Lohnbewegung in friedlicher Weiſe erledigt Jn einer Verſamm
lung der beteiligten Arbeiter die geſtern abend in Berlin ſtatt
fand wurde der zwiſchen den Vertretern der Arbeitgeber und Ar
beitnehmer vereinbarte Tarifvertrag mit 163 gegen 77
Stimmen angenommen Der Tarif der bis zum 31 März
1913 läuft bringt den Arbeitern eine Erhöhung des Stun
den lohnes von 85 auf 90 Pfennig neben verſchiedenen
anderen Aufbeſſerungen Die bisherige Arbeitszeit von 8 bezw
75 Stunden bleibt beſtehen Ueberſtunden werden mit 25 Pfg
Nachtarbeit mit 45 Pfennig Aufſchlag pro Stunde vergütet

Theodor Fontane an den Fürſten Enlenburg
Jn dem nächſtens bei Fontane Cie in Berlin erſchei

nenden zweiten Bande der Briefe Theodor Fon
tan es befindet ſich u a auch ein Brief des Dichters
an den damaligen Grafen Philipp Eulenburg der
ſpäter als Fürſt eine ſo traurige Berühmtheit erlangt hat
Jn dieſem Schreiben das ein helles Licht auf die zahlreiche
Gegnerſchaft wirft mit der Fürſt Bismarck Zeit ſeines Le
bens überall zu kämpfen hatte heißt es

Wir müſſen für unſere Größe bezahlen und für die
Größe des Kanzlers der uns zu unſerer eigenen Größe
recht eigentlich erſt verholfen hat Den Eulenburgs iſt
dabei noch ein Opferplus angeſonnen oder da ſich jetzt
alles um Steuern dreht eine Ueberſteuerung oder doch ein
Steuerzuſchlag auferlegt worden Graf Botho mußte fallen
Es iſt mir ſo gewiß wie zwei mal zwei vier daß es eine
reine Rivalitätsfrage geweſen iſt Und weil ich es
ſo anſehe deshalb ſtehe ich gegen ihren Herrn Vetter Man
muß nicht mehr wollen als man kann Wer mit einem Rieſen
anbinden will muß ſelber einer ſein Ohne Kampf unter An
wendung kleiner Mittel ſind freilich zu allen Zeiten Riefen
geſtürzt worden aber was ein Jntrigant kann kann ein Ehren
mann nicht eben weil er der iſt der er iſt Jhr Herr Vetter
glaubte ſich im Bewußtſein ſeines Rechts und ſeiner Loyalität
berechtigt und vielleicht ſogar verpflichtet in einen Zweikampf
mit dem allmächtigen Miniſter einzutreten und überſah dabei
die tatſächlichen Machtverhältniſſe Daraus mache ich ihm bis
zu einem gewiſſen Punkt einen Vorwurf Jn der Alternative
wird der Kaiſer immer für Bismarck ſein Dies
muß jeder wiſſen Der Kaiſer wäre nicht Kaiſer Wilhelm
wenn er anders wäre Dies iſt der Kardinalunterſchied zwiſchen
ihm und ſeinem Bruder Friedrich Wilhelm IV der keine großen
Leute neben ſich ertragen und deshalb auch keine Dankbarkeit
für die Großtaten anderer in ſeinem Herzen großziehen konnte
Der Kanzler iſt ein Deſpot aber er darf es ſein er
muß es ſein Wär er es nicht wär er ein parlamentariſches
Jdeal das ſich durch das Dümmſte was es gibt durch Majori
täten beſtimmen ließe ſo hätten wir überhaupt noch keinen
Kanzler und am wenigſten ein Deutſches Reich Jhr Herr
Vetter hat den Fehler gemacht daß er die Gegnerſchaft erſt laut
und offenkundig werden ließ ſtatt ſchon zu gehen als ſie noch
ſtill aber ihm ſicherlich ſchon erkennbar war

Graf Botho Eulenburg wurde am 31 März 1878
Miniſter des Jnnern Seine erſte Leiſtung war die Aus
arbeitung und Verteidigung des Sozialiſten
geſetzes nach dem Attentat auf Kaiſer Wilhelm I im
Reichstag im Oktober 1878 welchem dann die Fortfüh
rung der Verwaltungsreform folgte Da Eulen
burg hierbei mit dem Fürſten Bismarck in Konflikt ge
riet weil er dieſem zu nachgiebig ſchien nahm er im Fe
bruar 1881 ſeine Entlaſſung und wurde nicht lange darauf
zum Oberpräſidenten der Provinz eſſenNaſſau ernannt Nach dem Rücktritt des Grafen Caprivi
vom Miniſterpräſidium ward er im März 1892 Miniſter
präſident und im Auguſt noch einmal Miniſter des
Jnnern Mit dem Miniſterium Hohenlohe erfolgte wie
derum ſein Rücktritt

Die Reichsregierung und ElſaßLothringen

Gegenüber der Erklärung des Staatsſekretärs Frhrn
Zorn v Bulach im elſaß lothringiſchen z rur Verfaſſungsfrage daß der Anſtoß zur Reform von Straßburg ausgegangen ſei betont eine Ber

liner Meldung der Münch N daß in ihren Jnfor
mationen die Sache anders liege

Der Enctſchluß die Frage der Autonomie des Reichs
landes endlich aus dem Zuſtande der Erwägungen zur Tat zu
führen ſei in Berlin gefaßt worden Als der Statthalter
Graf Wedel in den Tagen des Ordensfeſtes um die Mitte
Januar in Berlin weilte habe der Reichskanzler eine damals
viel beachtete Konferenz mit ihm gehabt und am 14 März
im Reichstage die Reform angekündigt Das Blatt fügt

erfaſſungsreform nur mit monärchiſti
Spitze zuſtande kommt und zwar ſo daß der deu t

e Kaiſer erblicher Lanbdesfürſt von Elſaß
chen ſein wird

inzu es heute ſchon ganz Inzwſelbaſr feſt daß die

Lothringen mit allen Rechten und Pflichten eines ſol

Varlamenkariſches
Sin Geclicht aus Halle

Meldung unſeres parlamentariſchen Mitarbeiters
Berlin 13 April 1910

In der Sitzung der nationalliberalen Landtags
fraktion die der geſtrigen Abſtimmung über die Wahl
rechtsvorlage voranging verlas unſer Abgeordneter Dr Keil
ein ihm leider anonym zugegangenes Gedicht aus
Halle a das bei den vollzählig anweſenden Mitglie
dern t lebhafte Heiterkeit erregte

e ſehr netten Verſe beziehen auf dburger Parteitag der MWtiona lereien rtei War
10 d M unter dem Vorſitz des Herrn Profeſſors Dr Leidig
getagt hat und in dem der Dichter die glücklicherweiſe unge
rechtfertigte Beſorgnis vor einem Umfallen der National

ren in der Wahlrechtsfrage ausgelöſt hatte Sie
auten

Was bleibt nun von den Tdealen
Die jüngſt erſt vor Jungliberalen
Ein Keil verfocht und Everling
Sie gingen ſchnöde in die Binſen
Weil wieder ein Gericht von Linſen
Die allzu Anſpruchsloſen fing

Ein Schiff geführt von ſolchem Schiffer
Jn Angſt ſtets vor der roten Ziffer
Gerät natürlich auf den Sand
Mag es auch jetzt den Kurs noch halten
Die Wette gilt es bleibt beim Alten
Jm Schlepptau von Herrn Heydebrand

Statt feſt zu bleiben ſcharf und ſchneidig
Jſt alles ſelbſt der Vorſitz Leidig
Wer heiſcht direkt noch und geheim
Wer ruft Ein Ende mit dem Schachern
Man kriecht des Volkes Widerſachern
Was gilt die Wette auf den Leim

Hoffen wir daß der wettluſtige Dichter unrecht vehält
auch wenn demnächſt der Verſucher aus dem Herrenhaus an
die nationalliberale Landtagsfraktion herantritt

Der Seniorenkonvent des Reichstags einigte ſich 5
vor Himmelfahrt die Arbeiten abzubrechen Die bei
den Kommiſſionen zur Vorberatung der Reichsverſicherungs
ordnung und der Juſtizgeſetze ſoll aber auch während der
Vertagung ihre Arbeiten fortſetzen Es wird beantragt
den Mitgliedern derſelben beſondere Diäten zu gewähren
Bis zur Vertagung ſollen möglichſt noch erledigt werden
das Kaligeſetz die Abänderung des Strafgeſetzbuches und
die Vorlage über die Wertzuwachsſteuer Ferner in erſter
Leſung am Donnerstag die Vorlage betr Entlaſtung des
Reichsgerichts deutſch ſchwediſcher Handelsvertrag und
Reichsbeſteuerungsgeſetz am Freitag und Sonnabend die
Wertzuwachsſteuervorlage die Fernſprechgebührenordnung
und kleinere Vorlagen Am Montag folgt dann die Reichs
verſicherungsordnung

Die Kalikommiſſion des Reichstages nahm geſtern fhre
durch die Oſterpauſe unterbrochenen Verhandlungen wieder
auf und ſetzte die Generaldiskuſſton fort ohne ſie zu be
enden Die Verhandlung geht heute weiter Die geſtrige
Verhandlung wurde zum größten Teil durch die Ausein
anderſetzung über die Vorlegung der Auslands
verträge und Auslandspreiſe des Syndi
kats ausgefüllt Sozialdemokraten und Zentrum unter
ſtützt von einem Mitgliede der Fortſchrittlichen Volkspartei
verlangten die rückhaltloſe Mitteilung dieſes Materials
wozu ſich die Regierung außerſtande erklärte da ihr das
Material von den Werken unter der Verpflichtung der Ver
traulichkeit mitgeteilt worden ſei Das Zentrum ſtellte einen
Vertagungsantrag zog ihn aber zurück und der ſozialdemo
kratiſche Antrag auf Vorlegung des Materials wurde ab
gelehnt nachdem man ſich daran erinnert hatte daß der
gleiche Antrag ſchon vor Oſtern von der Kommiſſion zum
Beſchluß erhoben worden war Handelsminiſter Sydow
erklärte ſich für befugt bis zu einem gewiſſen Grade die ge
wünſchten Mitteilungen mündlich vertraulich zu machen

Die Geſchäftsordnungskommiſſion des Reichstages lehnte
geſtern eine Reihe von Abänderungsanträgen zu 833 Zu
laſſung von Anträgen bei Jnterpellationen ab und nahm
dann folgende auf Zentrumsanträgen beruhende Faſſung an

Nach Erlaß eines Reichskanzlerverantwortlichkeits
geſetzes dürfen bei der Beſprechung von Jnterpellationen
Anträge geſtellt werden die dahin gehen daß der Reichs
tag ſich über die Billigung des Vorhaltens des Reichskanzlers
ausſprechen möge Dieſe Anträge müſſen von mindeſtens
30 Mitgliedern unterzeichnet ſein

Die Kömmiſſion des Reichstages für das Stellenvermitt
lungsgeſetz beſchloß den Landeszentralbehörden die Befugnis
zu erteilen über das Stellenvermittelungsgeſetz hinaus
gehende Beſtimmungen über den Geſchäftsbetrieb der Ver
mittler zu erlaſſen Jm übrigen wurde das Geſetz ohne
weſentliche Aenderungen in erſter Leſung angenommen

Seer und Flokte
General Jmhoff Paſcha

der ſeit neun Jahren als Reformator für die türkiſche Ar
tillerie tätig war hat Konſtantinopel verlaſſen Er fuhr
mit dem Dampfer nach Conſtanza und wird von dort nach
Berlin weiterreiſen um in die preußiſche Armee zurückzu
treten Die Feſtlichkeiten und Ehrungen die dem General
von dem türkiſchen Offizierkoxps in den letzten Tagen be
reitet wurden ſowie die zahlreiche Geleitſchaft zum Schiff
wo ungefähr 100 Perſonen darunter die Hälfte Türken

anweſend waren beweiſen welche Zuneigung er ſich hier
überall erworben hat Jm Auftrage des Sultans erſchien
der Generaladjutant Hurſchid Paſcha um ihm und
dem in einigen Tagen ebenfalls aus Konſtantinopel ſchei
denden Reformer v Ditfurth Paſcha die Grüße des
Sultans zu ühberbringen und deſſen Dank für die der kür
kiſchen Armee geleiſteten Dienſte auszuſprechen

Kleine politiſche Nachrichten
Die Eröffnung der Brüſſeler Weltausſtellung

Wie der deutſche Reichskommiſſar durch die Ständig

nehmen zu ſetzen Die Mandebuxger Arbeitgeber ſollen ſchon
Augſtellungkommiſſton für die deutſche Jnduſtrie bekannt
gibt wird die Weltausſtellung in Brüſſel 1910 am Sonn



R diſchen

dweifelt das Blatt ob die Jntereſſen Hollands und Belgiens

wid der kühle und being e trotzige Abſchied beſpr der

ad den 23 April ttags 2 Ahr durch denab er Sergter eröffnet werden An einen
K52 Feſtatt an welchem die amtlich akkreditierten Ver
kurzen Sr beteiligten Länder teilnehmen wird ſich ein
tzeTaang des Königs durch die geſamte Ausſtellung an
un en Am Abend des 21 April veranſtaltet die Stadt

r einen Rout im Rathaus Die deutſche Abteilung
v am Montag den 25 April nachmittags durch einen

wir fang im deutſchen Hauſe feierlich eröffnet werden
ein ſozialdemokratiſches Lob Preußens

Bei dem Schimpfen auf Preußen das in ſozialdemokratiſchen
iſen zum guten Ton gehört verdient es bemerkt zu werden daß

Se ialdemokratiſche Abgeordnete Heim bei der Demonſtration
W nntag der Nat Ztg zufolge erklärte er wolle nicht

am das klein liche Geſchimpfe auf Preußen ein
Aimme n denn Preußen habe in der Tat Großartiges geleiſtet
a laſſe ſich gar nicht leugnen

Hof und Perſonalnachrichten
Der württembergiſche Miniſter des Jnneren v Piſchek

iſt in einer dringenden Angelegenheit plötzlich nach Berkin
berufen worden

Ausland
Zum Marine Streik in Marſeille
Der Ausſtand der eingeſchriebenen Seeleute in Mar

ſeille hat geſtern an Ausdehnung gewonnen Die anderen
Marſeiller Arbeiterverbände ſchließen ſich den ausſtändigen
Schiffsbeſatzungen an um ihnen ihre Sympathie zu zeigen
Die kleineren Zwiſchenfälle des vorgeſtrigen Tages wieder
holten ſich geſtern in noch erheblich ſtärkerem Umfange ſo
daß Polizei und Militär die äußerſten Kräfte aufbieten
mußten um Ruhe und Ordnung einigermaßen wiederherzu
ſtellen Am 4 Uhr nachmittags ſetzte ſich ein ungeheurer aus
Streikenden aller Gewerke zuſammengeſetzter Zug von der
Arbeitsbörſe aus nach dem Bahnhofe in Bewegung Als
die Spitze des Zuges in die Rue de Noailles einbog er
ſchien ein Tramwagen Man ſuchte das Fahrzeug zu ſtür
men Polizei und Kavallerie erſchienen auf der BVildfläche
und unverzüglich erfolgte ein heftiger Zuſammen
ſt o ß bei dem

zahlreiche Verwundungen
auf beiden Seiten vorkamen Endlich konnten die Ausſtän
digen abgedrängt werden An der Ecke des Quai de la Fra
ternits wurde ein zweiter Angriff auf einen Tram
bahnwagen ausgeführt diesmal mit mehr Glück Der
Stromabnehmer des Wagens wurde zerſtört ſo daß das Ge
fährt ſtill ſtand Als auch hier Küraſſiere Huſaren und
Schutzleute eingriffen empfing ſie ein regelrechter
Steinhagel dem auch die Fenſterſcheiben des Wagenszum Opfer fielen Dies war das Zeichen zu einem wahren

Straßenkampf zu einem erbitterten Hand
gemenge Nach langem Kampfe wurde der Widerſtand
auch hier gebrochen und von allen Seiten auseinander
getrieben flüchteten die Demonſtranten in die Nebenſtraßen
Einige zwanzig Verhaftungen wurden ausgeführt
Ein großer Teil der Ausſtändigen hatte ſich indeſſen zur Ar
beitsbörſe zurückbegeben wo ein neues Meeting ſtattfand
Alle Redner forderten erfolgreich zur Fortſetzung des
Aufſtandes auf Auch die Typographen haben ſich
in die Bewegung gemiſcht Die Tramway Ange
ſt el Iten dagegen nahmen die Arbeit wieder auf ebenſo die
Handlungsangeſtellten und Ladenverkäufer wogegen die
Kohlenträger mindeſtens zum Wiederbeginn der Feindſelig
keiten geneigt ſind Die Fuhrleute 6000 an der Zahl ferner
die Dockarbeiter Rollkutſcher und Auflader ſetzten für geſtern
einen

24ſtündigen Demonſtrationsſtreik
ins Werk Von den Kellnern und Malern hofft das Streik
komitee das gleiche Eine letzte zu ſpäter Na tſtunde in der
Arbeitsbörſe gehaltene Verſammlung ſetzte die Einzelheiten
betreffs des geſtrigen Ausſtandstages feſt ga der Nacht
langten 500 Gendarmen und ein Küraſſter Regiment aus
Lyon und ein AlpenjägerBataillon aus Graſſe und Antibes
in Marſeille an

Die Zahl der Ausſtändigen
wird auf etwa 20 000 geſchätzt Zu ihnen zählen die Straßen
bahner die Dockarbeiter die Kupfer und Etiſenſchmiede die
Warenhausangeſtellten und Kaufmannsgehilfen Von den
1700 Angeſtellten der Marſeiller Stadtbahn kehrten nur
wenige zur Arbeit zurück Die Bahngeſellſchaft verſuchte
mit dieſen wenigen einen proviſoriſchen Dienſt aufrecht zu
halten wurde jedoch gezwungen alle Wagen in die Depots
zurückzuziehen Ueber die Stadt iſt der Belagerung s
zuſt a nd verhängt Da auch eine Ausdehnung des Streiks
auf die Bäcker zu befürchten iſt ſind Militärbäc er re
quiriert worden

Die Reutralität der Niederlande
Aus dem Haag wird gemeldet

n Die offiziöſe Nieuwe Courant beſpricht einen Artikel
die hie An abhängigkeit Hollands und Velgiens den jüngſt
ded Londoner Monatsſchrift Nineteenth Eentury aus der

J des Kapitäns Cecil Battine veröffentlicht hat Das
Fort ſieht in dieſen Darlegungen einen Verſuch durch
ſang tung einer Militärkonvention zwiſchen Holen und Belgien die franzöſiſchengliſche Entente dem
don hen Reiche gegenüber zu ſtärken Damit wurde edoch

land ſeine gegenwärtige ſtrikte Neutralität die
r Holland einzig heilſam ſei preisgeben Auch be

an Falle eines deutſchengliſch franzöſtſchen Konfliktes unbe
mat dieſelben wären Uebrigens brauchten die auslän

Holland ſig ngen nicht zu wiſſen in welcher Richtung
e R ſich auf gewiſſe Eventualitäten vorbereite ſolange

ir ſeine Neutralität teuer zu verkaufen bereit iſt

Kühler Abychied eines Votſchafters
In der Wiener diplomatiſchen Welt und Geſellſchaft

geweſenen Votſchafter der
reinigten StaatenZ FranJeit ſein c is zuteil wurde Francis hat es in derdiplomani Tätigkeit nicht verſtanden er Kontakt mit er

einmal hen Welt in Wien herzuſtellen Er fand nicht
olonie Wien zu der ſehr anſehnlichen amerikaniſchen

rancis hatte kein eigenes Haus und weilte

in einem Hotel Dieſe Umſtände haben ſein

e e eun aiſer FranJoſef dem verabſchiedeten Bo er das net Ab
ſchiedsgeſchent verſagte das der Monarch ſonſt
den ſich verabſchiedenden Botſchaftern überreichte Da die
amerikaniſchen Botſchafter keine Orden tragen dürfen ſo
wurde es in Wien Sitte daß der Kaiſer den amerikaniſchen
Botſchaftern bei ihrem Abſchied ſein Porträt mit der

h Unterſchrift ſchenkte Dieſes Geſchenk hat
Francis nicht erhalten

Kleine Tagesnachrichten
Die Thronfolge in Monaco

Viel bemerkt wurde daß der Erbprinz Louis von Mo
naco bei der Einweihung des Ozeanographiſchen Muſeums nicht
anweſend war Der Erbprinz iſt ſeit ſeiner unſtandesgemäßen
Heirat mit ſeinem Vater zerfallen und dürfte auch von der Thron
folge ausgeſchloſſen werden Jhn auszuſchließen dazu hat der
Fürſt als abſolutiſtiſcher Souverain das Recht Sein Land an
Frankreich abzutreten iſt nicht nach ſeinem Geſchmack eher dürfte
ein Anverwandter der Herzog Wilhelm von Urach als
Thronfolger in Betracht kommen Der Herzog iſt ein Verwandter
des württembergiſchen Königshauſes und Kommandeur der
26 Kavalleriebrigade in Ludwigsburg

e

36 Vollverſammlung des Deutſchen
Handelstages

Nachdr verb S H Berlin 13 April
Unter zahlreicher Beteiligung ſeiner Mitglieder ſowie

der Reichs und Staatsbehörden trat heute vormittag im
Langenbeck Hauſe der Deutſche Handelstag zu ſeiner
36 V Loge on Wenn zuſammen um zu einer
großen Anzahl von rade ie den Handelsſtand gegen
wärtig in ſeiner Geſamtheit tief berühren Stellung zu
nehmen Als Vertreter der Behörden ſind angemeldet vom
Reichsamt des Jnnern Staatsſekretär Delbrück vom
Reichspoſtamt Geh Oberpoſtrat Menny vom Kaiſerlichen
Statiſtiſchen Amt Präſident Dr v d Borght vom Königl
preußiſchen Miniſterium für Handel und Gewerbe Miniſter
Sy do w Auch die Miniſterien der übrigen deutſchen Bun
desſtaaten ſind durch hohe Staatsbeamte vertreten

Kurz nach 10 Uhr eröffnet der PräſidentKaempf die Verſammlung Zu Vorſitzenden werden ferner
noch gewählt Präſident Robinow Hamburg und Ge
heimrat Vogel Chemnitz zu Schriftführern Dr Jor

an Bremen Dr Klren Stuttgart und Dr Zeyß
Krefeld

Staatssekretär des Innern Dr Delbrück
Der Reichskanzler iſt zu ſeinem Bedauern verhindert

und hat mich mit ſeiner Vertretung beauftragt Es liegt
mir ob Jhnen in ſeinem Namen zu danken und Jhren Ver
handlungen beſten Erfolg zu wünſchen Auch der preußiſche
Miniſter für Handel und Gewerbe iſt durch dringende Dienſt
geſchäfte verhindert Jch ſpreche auch in ſeinem Namen und
in dem der übrigen Vertreter der Bundesregierungen Jch
habe die Erinnerung an die gemeinſchaftliche Arbeit nicht
vergeſſen Jch habe ſie mit hinübergenommen in mein neues
Amt und baue darauf die Hoffnung auf daß es auch in
meiner jetzigen Stellung der ja die Handels und wirtſchaft
lichen Jntereſſen auch anvertraut ſind mir ebenſo gelingen
wird wie bisher mit Jhnen zum Wohle des Vaterlandes zu
ſammenzuarbeiten Veifall Der Reichsregierung liegt
daran mit einer Organiſation zuſammenzuarbeiten in der
alle Jntereſſen zuſammenlaufen und die der Reichsregierung
mit wertvollen Ratſchlägen an die Hand gehen kann die ſie
ur Erfüllung ihrer Aufgaben bedarf Jch hoffe daßden das jederzeit und auch bei den heutigen Verhand

ungen gelingen möge Lebhafter Beifall
Darauf wird in die Tagesordnung eingetreten Präſi

dent Kaempf teilt mit daß der Deutſche Handelstag im
nächſten Jahre ſein fünfzigjähriges Beſtehen feiert Der
Ausſchuß hat ren daß aus dieſem Anlaß der Handels
tag in Heidelberg zuſammentreten wird wo vor
50 Jahren der erſte Handelstag abgehalten wurde Beifall

Die Reiehsversicherungsordnung
Die Berichterſtatter legen dem Ausſchuſſe des Deutſchen

Handelstages hierzu eine längere Erklärung vor in
der de dende Anſichten und Forderungen hervorgehoben
werden

Die Zuſammenfaſſung der Beſtimmungen über die
verſchiedenen Verſicherungszweige in ein einheitliches Ge
ſetz iſt abzulehnen da ſie die Verſtändlichkeit und die
Handhabung der Beſtimmungen erſchwert Gegenüber
dem vorläufigen Entwurf ſtellt der neue Entwurf eine
Verbeſſerung dar Gleichwohl hält er an der Errichtung
von etwa 1000 Verſicherungsämtern feſt und iſt inſoweit
zu per werfen Einen erheblichen Fortſchritt ſtrebt der
Entwurf mit der Vereinheitlichung der Zuſtändigkeit und
des Jnſtanzenzuges an Doch iſt hierzu die Schaffung
der Verſicherungsämter nicht erforderlich Das Reichs
verſicherungsamt iſt in ſeiner Spruchtätigkeit für die Un
fall die Jrvaliden und die Hinterbliebenen Verſicherung
für alle Entſcheidungen von grundſätzlicher Vedeutung
Die Zuſtändigkeit der Landesverſicherungsämter iſt im
Intereſſe der Rechtseinheit nicht zu erweitern

Krankenversicherung
Mit der beabſichtigten n der nwng des Kreiſes der ver

ſicherten Perſonen erklärt ſich der Deutſche Handelstag e i n
verſtanden Der Beſeitigung der Gemeindekrankenvercherung und der Schaffung von Landkrantentaſen iſt zuzu

mmen Dagegen iſt die e der Betriebskranken
kaſſen nachdrücklich zu bekämpfen Der Erhöhung der Arveit
geberbeiträge ſtehen nicht unerhebliche Bedenken entgegen
doch ſoll ihnen keine ausſchlaggebende Bedeutung beic emeſſen
werden Ernſte Bedenken müſſen gegen die begab te
Regelung des Verhältniſſes zwiſchen Krankenkaſſen und
Aerzten S werden durch die die Wahrung der berech
gen Intereſſen der Kaſſen und der VerſiAcchteochanſſadton Iithe dimeihend ſicht eſſen

Unfallversicherung
Amee r die reſte rn ſtimmt der Deutſche

der Au dſonen zu doch n bgrs einem man en

ſehr viel im Ausland Jn der letzten geit wohnte er nur wenn dem Unternehme n in
Verbleiben hört We eine

nehmen ndenen Betriebe zur Behandlung und Handhobung der Ware nur dann der Verſicherung h

Bewerblichen c
Fortſchritt
Invaliden und Hinterbliebenenversicherung

Die erheblichſte Neuerung des ganzen Entwurfs liegrin der Zufügung der interblſebeneneer ng er
validenverſicherüng Trotz erheblicher ken ſpricht ſichder Deu Handelsicg i dagegen aus indem er dem
Umſtande Rechnung trägt daß die Fürſor invalide
Witwen und auf Waiſen alſo auf unterſtützungsbedürftige
Perſonen beſchränkt bleibt

Den Punkt Allgemeines behandelte Direktor
Meesmann Mainz Er wies darauf hin daß die
ſozialen Laſten im Jahre 1907 bereits 731 Mill
betragen haben Dazu ſollen neu hinzukommen 95 Mill
von den Unternehmern 4 Millionen von den Arbeitnehmern
und 27 Millionen vom Reich ſo daß die Geſamtſumme
858 Millionen betragen wird Dazu kommen neue Laſten
durch die Einführung der Seele gerurg Daß
durch dieſe Steigerung auch Schattenſeiten be kann kei
nem Zweifel unterliegen Allgemein kann aber geſagt wer
den niemand will heute mehr von dieſer ſozialen r T
rung zurück Der Redner geht dann auf den m
ein Die Sprache iſt muſtergültig Störend wirkt der
gewaltige Umfang der namentlich eine Kommentierung ſehr
erſchwert Die übrigen Ausführungen des Referenten be
wegen ſich im Sinne der mitgeteilten Leitſätze

Der Paſſus der Reſolution der ſich auf den
Punkt All gemeines bezieht wird einſtimmig ange
nommen

Den Abſchnitt Krankenverſicherung

behandelt zunächſt Dr Rocke Hannover Er wendet ſich
vor allem gegen den gegen die Betriebs Krankenkaſſen er
hobenen Vorwurf daß durch ſie die Verſicherten in ihren
Rechten benachteiligt würden Auch der Vorwurf daß die
Betriebskrankenkaſſen nicht immer leiſtungsfähig ſind iſt
hinfällig Jn der Praxis leiſten die Betriebskrankenkaſſen
mehr als die Ortskrankenkaſſen Das Verſchwinden der Be
triebskrankenkaſſen würde in den beteiligten Kreiſen ſehr
bedauert werden Daher muß an der Forderung feſtgehalten
werden daß die Gleichberechtigung der Betriebskrankenkaſſen
und der Ortskrankenkaſſen im Faen zum Ausdruc kommt
Jm übrigen geht der Redner die Beſtimmungen des Ent
wurfes im Sinne der bereits mitgeteilten Felg ten durch
Der Korreferent Dr Dietrich Plauen i beſchäftigt
ſich namentlich mit den Einſchränkungen welche der Handels
tag bei der Ausdehnung der Verſicherungszweige auf das
Hausgewerbe wünſcht Der Bundesrat ſoll befugt ſein aus
beſonderen Gründen Hausgewerbetreibende und ihre haus
gewerblich Beſchäftigten von der Krankenverſicherungspflicht

u befreienSt der Abſtimmung nach einzelnen Sätzen

wird die Reſolution zur Krankenverſiche
rung einſtimmig angenommen Es trat hierauf
die Mittagspauſe ein

Halle und Umgebung
Halle a S 14 April

Exzellenz Kühn
der hochverdiente Gelehrte deſſen Lebenswerk den Ruf un
ſerer Stadt als Hochſchule für das landwirtſchaftliche Stu
dium begründet der greiſe Forſcher der weithin als der
Vater der deutſchen Landwirtſchaft geprieſen wird iſt leider
in den letzten Tagen ans Krankenlager gefeſſelt

Zu den Nachwirkungen der Jnßluenza die den 85jährigen
ſchwer in der Geſundheit ſchädigte iſt neuerdings eine Lun
genentzündung hinzugetreten und in Anbetracht des hohen
Alters muß der Zuſtand des Leidenden Beſorgnis ein

lößen zſioß Hoffen wir daß die zähe Energie die unſeren allver

ehrten Mitbürger durch ſo manche Schwierigkeiten des Le
bens hindurchgeholfen ihn auch diesmal noch über den tücki
ſchen Anfall hinwegkommen läßt Das wünſcht die Bürger
ſchaft ihrem Ehrenbürger von Herzen

Die Ausſperrung beſchloſſen
Jn Deſſau iſt geſtern in einer Konferenz der Bau

arbeitgeber die auch die hieſigen Baufirmen umfaßte die
Entſcheidung über die Frage der Ausſperrung gefallen Es
wird ausgeſperrt

Ein Eilbericht unſeres Spezial Berichterſtatters meldet
uns darüber

Die heute in Deſſau tagende ordentliche General
verſammlung des BezirksArbeitgeberverbandes für
das Baugewerbe und verwandte Berufe für die Pro
vinz Sachſen und Anhalt ſteht einſtimmig auf
dem Voden des Beſchluſſes der außerordentlichen Ge
neralverſammlung des Deutſchen Arbeitgeberbundes
für das Baugewerbe in Dresden vom 22 März 1910
Die Ausführung desſelben die Schließung der
Geſchäfte am 15 April vorzunehmen iſt
angenommen

Stadtbahn und Konzeſſivnsverlängerung
Die StadtbahnDirektion bezeichnet in einem Schreiben

an uns die Ausführungen die im Namen des Magiſtrats am
letzten Montag Herr Bürgermeiſter v Holl y im Stadtver
ordnetenkollegium gab als nicht zutreffend und bittet uns
folgenden Briefwechſel abzudrucken

Jn der Stadtverordnetenſitzung vom 11 d M hat dem
Siunſereriyte in Nr 167 der Saale zufolgeHerr Bürgermeiſter von Holly auf eine Petition des 3 kom
munalen Vegirkspereins die eine Fort führung der

re vom M i ne e Seh ttenſtraße wün ie Erklärun ne An ver tH u

der Mag ieſerhalb mit der der Stadtbahnverhandelt habe e Allgemeine C n eſellſchaft
er t die Linie zu bauen weſtangt gern a ihr
ieim Jahre 1929 ablaufende Konzeſſfion er

h Das S renſſen Die Wünſche der Petenten könnten aber vielleicht in anderer Weiſe befriedigt werden u
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Violine und Herr Toron Variton an der Orgel

Magiſtrat der Stadt Halle a S
Nr Oa 559/10 Halle a 10 Febr 1910

z Bürgerverſammlungen iſt wiederholt angeregt
worden die Stadtbahn Halle durch eine neue Linie
Ranniſcherplatz Beeſener und e en zu er
weitern da der reße Verkehr in der Beeſenerſtraße
neit deren vielen Wohnhäuſern und Fabriken der
Siechenanſtalt dem Riebeckſtift und der Blinden
anſtalt ſowie den vielen Paſſanten die den Südfried

hof beſuchen einen Straßenbahnbetrieb notwendig
mache u ſeine Rentabilität gewährleiſte Wir
ſolchen Projekte näher zu treten

gez v Holly

n an ob die Stadtbahn Halle geneigt iſt einem

An
die Allgen eine Elektrizitätsgeſellſchaft
Stadtbahn lle z Hd des HerrnDircttets Seu mich

Hier

G Nr 3939 P Halle a 21 Febr 1910
An den Wohllöblichen Magiſtrat zu Halle a S
Betrifft Projekt Beeſenerſtraße zum
Schreiben vom 10 II 1910

Nr Ca 559/10
Auf die geehrte Anfrage vom 10 d Nr

559/10 ob die Allgemeine Elektrizitäts Geſellſchaft
Stadtbahn Halle geneigt iſt einer neuen Linie Ran
niſcherplatz Beeſener bis zur Huttenſtraße näher
re erwidern wir ergebenſt daß wir diesbezüg
ichen Wünſchen zu entſprechen bereit ſind Wir möch

ten uns nur zu bemerken erlauben daß dieſe Erwei
terungsſtrecke nicht mit Ablauf des beſtehenden Ver
trages koſtenlos an die Stadt Halle übergehen dürfte
ſondern daß der bis 1929 mit der normalen Tilgungs
quote noch nicht amortiſierte Betrag der Herſtellungs
koſten zu vergüten ſein würde

Jndem wir einem gefl Beſcheide entgegenſehen
und uns zu etwa gewünſchten mündlichen Verhand
lungen zur Verfügung halten zeichnen wir

Hochachtungsvoll
Allgemeine Elektrizitäts geſellſchaft

Stadtbahn Halle
gez Seumich

Danach haben wir eine Konzeſſionsverlän
gerung weder für die vorhandenen Strecken

noch für die Verlängerungsſtrecke beanſprucht
Es war unſere Abſicht den Wünſchen der Bürgervereine wie
auch der Stadtverwaltung möglichſt entgegenzukommen

Allgemeine Elektrizitäts Geſellſchaft
Stadtbahn Halle

Bei der Wichtigkeit der Sache für die Oeffentlichkeit iſt
es wohl ſelbſtverſtändlich daß der Magiſtrat in irgend einer
Weiſe dazu Stellung nimmt Jn erſter Linie iſt dem Stadt
verordnetenkollegium über die Behauptung der A E G
Aufklärung zu geben da ja die Erklärung des Magiſtrats
vertreters die Grundlage für den Beſchluß der Stadtverord
neten bildete die Eingabe des 3 kommunalen Vereins für
erledigt zu erklären

Zollbeamtentag
Der ProvinzialVerband Sachſen des Preußiſchen Landesver

vandes techniſcher Zollbeamten in Berlin hielt am vergangenen
Sonntag ſeine Hauptverſammlung im hieſigen Hotel Tulpe ab
Rach Eröffnung der Verſammlung durch den Vorſitzenden und
Begrüßung der aus allen Gegenden der Provinz in überaus ſtatt
licher Zahl erſchienenen Verbandsmitglieder erſtattete der Schrift
führer den Geſchäftsbericht für das abgelaufene Geſchäftsjahr

Die ſich anſchließende Beratung der ziemlich umfangreichen
Tagesordnung betraf neben der Wirkung der Beſoldungsordnung
und der großen Reichsfinanzreform welche gerade den Zollbe
amten eine ganz erhebliche Mehrarbeit ohne Vermeh
rung der Beamtenſtellen gebracht hat auch ſchwebende

Standesfragen
Den fach wiſſenſchaftlichen Teil der Tagesordnung füllte ein

intereſſanter Vortrag über die Bedeutung der Provinziallehr
anſtalten für Zollbeamte aus Ein gemeinſchaftliches Mittags
mahl und ein Spaziergang durch das herrliche Saaletal beſchloß
den Verbandstag

Schwurgericht
Jn der am 18 April beginnenden Sitzungsperiode des Königl

Schwurgerichts hier kommen folgende Sachen zur Verhandlung
Am 18 April vorm 108 Uhr gegen a den Maſſeur und

Krankenpfleger Feodor Weiß b die Ehefrau Luiſe Ro ſche
geb Belger c die Ehefrau Sophie Baller geb Homeyer aus
Halle a S wegen Abtreibung und Verſuch der Abtreibung

Am 19 April vorm 9 Uhr gegen den Schmied Kaſimir
Mos aus Halle a S wegen Straßenraubes und ferner gegen
den Arbeiter Stanislaus Cichoski und den Arbeiter
Kaſimir Mos beide hier in Haft wegen Raubes

Am 20 April vorm 9 Uhr gegen den Feilenhauer Guſtav
Schöpke aus Eisleben wegen verſuchter Notzucht

Am 21 April vorm 9 Uhr gegen den Dienſtknecht Friedrich
Hermann Koſe aus Frohſe g E wegen Körperverletzung
mit Todesfolge

Am 22 April vorm 9 Uhr gegen den Briefträger Wilhelm
Birke in Halle a S wegen Urkundenfälſchung und Betrugs

Muſikaufführung in der Pauluskirche
Auf die am nächſten Sonntag den 17 d abends 8 Uhr

ſtattfindende Kirchenmuſik die der Pauluskirchenchor veranſtaltet
ſei hierdurch noch einmal hingewieſen Das Programm bringt im
1 Teile Muſik von Rob Schumann und ſeinen Geſinnungs
genoſſen Hauptmann und Mendelsſohn der 2 Teil
enthält ausſchließlich moderne Muſik von Liſzt dem großen
Anreger und Schöpfer neuer Kunſt ausgehend über Coraelius
r hinweg zu den Lebenden Boſſi Reger und

o r
Ein beſonderes Jntereſſe beanſpruchen die beiden Chöre

Seligkeiten und Gründung der Kirche aus dem Chriſtus
dem bedeutendſten Werke Liſzts das in Halle bisher noch nicht

wurde Ebenſo kommt der große Pariſer Orgelmeiſter
h Widor erſtwalig hier zu Gehör mit ſeiner 8 Symphonie

Als Soliſten wirken mit Herr r H Schmidt

re e n en e rer m ea e r S e 4 n e t ediesmal Herr Hoyer aus Leipzig der von der vorzüglichenT eganwor ſterren eger en wir feſt daß unſere micht enn e der Stadt ſich auf folgenden r
nken

Händelaufführung her noch in beſter Erinnerung ſteht
Zum Eintritt berechtigen Programme die im Vorverkauf für

20 und 40 Pfg am Konzertabend an der Kirchtür für 30 und
50 Pfg zu haben ſind

UniverſitätsTennisplätze Die nach dem Winter wiederher
geſtellten UniverſitätsTennisplätze auf der Ziegelwieſe ſind vom
1 Mai ab auch in dieſem Jahr NichtUniverſitätsangehörigen ſo
weit die Plätze nicht von der Univerſität in Anſpruch genommen
ſind zugänglich Die Berechtigung wird auf Befürwortung eines
Univerſitätsmitgliedes durch Löſen einer Vollkarte gültig vom
1 Mai bis 15 Oktober oder einer halben Karte gültig von
Anfang Auguſt bis 15 Oktober erworben Ebenſo kann für den
vom 15 April bis 15 Auguſt geöffneten Turnplatz von Nicht
Univerſitätsangehörigen das Benutzungsrecht nach vorheriger Ver
ſtändigung mit dem Univerſitäts Turnlehrer durch Löſen einer
Semeſter oder Monatskarte erlangt werden Sämtliche Karten
werden auf dem Univerſitäts Kuratorium ausgegeben wo auch
weiteres zu erfahren iſt

Ernſt Moritz Arndt Feier Der Evang Männer und
Jünglingsverein zu Halle Giebichenſtein und
Cröllwitz begeht am nächſten Sonntag ſein 20 Stiftungsfeſt
durch einen Familienabend im Burgtheater der beſonders dem Ge
dächtnis des großen Patrioten Ernſt Moriß Arndt gewidmet ſein
ſoll Jm Mittelpunkt des Abends ſteht deshals ein Vortrag des
Herrn Oberlehrer Dr Lörcher über Ernſt Moritz Arndts Be
deutung für ſeine und unſere Zeit Deklamationen Arndtſcher
Gedichte und gemeinſamer Geſang ſeiner volkstümlichen Lieder
werden weiter ſeine Perſönlichkeit und ſeinen Geiſt den Anweſenden
nahe bringen Freunde und Gönner namentlich auch die neu
konfirmierten Söhne mit ihren Eltern ſind eingeladen damit ſie
das Leben und Treiben im Verein wie die Mitglieder kennen
lernen

Beamten Verein Glückauf Auf der Tagesordnung der
Monatsverſammlung die Sonntag ben 17 d nachm 35 Uhr
im Reſtaurant Zum Schultheiß Merſeburgerſtr 10 ſtattfindet
ſteht u a Vortrag des Herrn Jngenieurs Linke über Maſchi
nelle Einrichtungen von Brikettfabriken Gäſte durch Mitglieder
eingeführt ſind willkommen

Gemeindearbeiter Verband Am Sonnabend abend 88 Uhr
findet im Markgrafen Brüderſtr 7 eine Verſammlung der
Gemeindearbeiter ſtatt Alle in Gemeindebetrieben beſchäftigten
Arbeiter ſind willkommen

Verband der Hilfs Fabrik und Transportarbeiter Die
nächſte Monatsverſammlung findet am Sonnabend den 16 April
abends 8 Uhr im Markgrafen Brüderſtr 7 ſtatt Jeder
auf nationalen Boden ſtehende unorganiſierte Arbeiter iſt will
kommen

Chriſtliche Männerverſammlung Die zentrale Frage des
Chriſtentums war es die in der Männerverſammlung dieſes
Monats Albrechtſtr 27 zur Verhandlung kam die Frage nach

der Auferſtehung Jeſu Der Vortragende P Meinhof faßte
das Ergebnis ſeiner Ausführungen ſelbſt dahin zuſammen Das
Zeugnis des Gewiſſens das Zeugnis der Schrift das Zeugnis der
Geſchichte der Chriſtenheit dieſe drei jedes einzelne für ſich
nicht widerlegbar in ihrem Zuſammenklang bringen ſie uns
zu der Gewißheit Jeſus lebt Eine lebhafte Ausſprache folgte
Einwände von moderner Natur und Geſchichtsauffaſſung aus
wurden freimütig geäußert und hin und her beſprochen Elf
verſchiedene Diskuſſionsredner kamen zum Worte einige wieder
holt Auch dieſer Abend hat gezeigt das derartige Gelegenheiten
zu offener Ausſprache unter ernſten Männern in nicht allzu großem
Kreiſe die Volksverſammlung großen Stils kann derartige
Aufgaben nicht erfüllen einem wirklichen Bedürfnis entſprechen

Jn der nächſten Monatsverfammlung am 8 Mai ſoll die Frage
beſprochen werden Was iſt und wie wird eine lebende Ge
meinde Anregung dazu hat die Konferenz für Ge
meindearbeit gegeben die kürzlich in Braunſchweig ge
tagt hat P Wagner der an ihr teilgenommen hat wird das
Thema behandeln

Stubenbrand Geſtern nachmittag 24 Ahr entſtand im Kuttel
hof 13 III ein Stubenbrand Er konnte noch rechtzeitig von den
Hausbewohnern gelöſcht werden Die Feuerwehr brauchte nicht
einzugreifen

2 r
Provinzial Nachrichten

Geh Kommerzienrat Blüthner F

Im Alter von 86 Jabren verſtarb am Mittwoch in Leipzig
der Geh Kommerzienrat Julius Blüthner

Geboren am 11 März 1824 als Sohn eines Tiſchlers im
Dorfe Falkenhain bei Zettz erlernte auch er nach dem Beſuche der
Dorfſchule die Tiſchlerei kam dann 1842 als Gefelle in den Piano
fortebau diente von 1845 1847 bei den Jägern wandte ſich
darauf nach Leipzig und etablierte ſich am 7 November 1853

Jm Jahre 1854 verkaufte er den erſten Flügel heute nach
56 Jahren ſind es gegen 80 000 Flügel die den Ruhm der Firma
in aller Welt erklingen laſſen

M Unterröblingen 12 April Unfall beim Turnen
Bei der am Sonntag in Querfurt ſtattgefundenen Bezirksvor
turnerſtunde kam der 20jährige Turner Otto Wicht von hier ſo
unglücklich zu Falle daß er den Anterarm brach Das Unglück ge
ſchah dadurch daß beim Abſchwunge vom Reck die Matratze auf
dem glatten Fußboden wegrutſchte

Mühlberg a 12 April Einſetzen von Aalbrut
Auf Veranlaſſung der Fiſchereivereins der Provinz Sachſen ſind
20 000 junge Aale aus der Hamburger Fiſchzuchtanſtalt nach hier
geſandt und in die Elbe eingeſetzt worden

2 Liebenwerda 12 April Ein in die Zeitung ge
brachtes Aprilmärchen von dem Goldfunde bei Dobra
Kreis Liebenwerda ließ eine biedere Bauersfrau auch in unſeren

heimatlichen Gefilden eifrig nach dem glänzenden Metalle forſchen
Zu ihrer großen Freude fand ſie auch vor einigen Tagen goldglän
zende Geſteine Still aber eifrig ſammelte ſie die Schätze und be
ſchwerte ihren Rücken mit 31 Pfund des vermeintlichen Reichtums
den ſie nun einem hieſigen Uhrmacher und Goldarbeiter zur Prü
fung und Beſichtigung vorlegte Hier erlebte die hoffnungsfreudige
Frau aber die erſte Enttäuſchung weil der Goldarbeiter durchaus
kein Gold in den Geſteinen erkennen wollte Zuletzt verſprach
er aber der Goldſucherin die Steine von einem Mineralkundigen
unterfuchen zu laſſen von dem die gute Frau dann erfuhr daß ſie
31 Pfund verwitterten Granit mit Glimmer durchſetzt vergebens
nach der Stadt gebracht hatte

2 Nordhauſen 13 April Begnadigung Jn der
letzten Schwurgerichtsperiode war eine Frau Graeger wegen
Kindesmordes zu 4 Jahren Zuchthaus verurteilt worden
Auf das von den Heſchworenen eiggereichte Gnadengeſuch iſt die
Verurteilte nun zu 3 Jahren Gefängnis begnadigt worden

DerRoßlau 13 April Vom Zuge getötet
zt auch Vahnwärter Lups wurde heute früh vier Uhr auf der Strecke

ein Opfer der Jrredentiſten

e i

a J J
RoßlauZerbſt tot aufgefunden

der Strecke vom Zuge getötet

Koburg 12 April Ein kleiner Schulrekru
dieſer Tage nach ſeinem Namen gefragt Prompt erfolgte die Amt
wort R Da aber der Lehrer auch den wi twollte fragte er Nun wie ruft denn deine Mutter wach di
Geſte rei Eehft du rein antwortete der Kleine ſchläge
Ach nein ich meine wenn dir deine Mutter einmal rege et t
Da gibt ſe mir a Butterbrot, wurde dem entgegne

So ſagte dieſer das iſt ja recht ſchön aber wenn du auf
Straße biſt wie ruft ſie denn dann Da hör ich einfach net
lautete die Antwort Endlich wurde unter allgemeiner Heiterkeit
der Klaſſe dem Lehrer zugerufen daß der kleine Schlaumeie
Fritze heiße und ſomit war endlich das ſchwierige Rätſel geldſt

Leipzig 13 April Todesſturz beim Fenſter
putzen Das Dienſtmädchen Frida Maria Johanna tdt
geboren am 12 Auguſt 1891 in Halle a das bei ſeiner

Mutter in der Chriſtianſtraße 27 wohnte iſt heute morgen beim
Fenſterputzen aus der dritten Etage auf die Straße abgeſtürzt
Das Mädchen war ſofort tot

Letzte xachkrickten

Vorbereitungen zur Luftſchiff Nordpol
erpedition

H Stuttgart 13 April Jm Auftrage der Zeppelin
Luftſchiffbaugeſellſchaft unternahmen der Jngenieur Loſch
und der Kapitän Lau auf dem Morteratſchgletſcher bei
Pontreſina proviſoriſche Verſuche mit Jnſtrumenten die der
Verankerung von Luftſchiffen im Eiſe dienen
ſollen und für die ſtattfindende Polarexpedition mit einem
Luftſchiff beſtimmt ſind Wegen des ſchlechten Wetters
unterbleibt diesmal die perſönliche Teilnahme des Grafen
Zeppelin Jn zwei oder drei Wochen jedoch ſollen dieſe
Verſuche wiederholt werden an denen dann der Graf teil
nimmt

t wurde

Grauſiger Selbſtmord
H Eſſen a Ruhr 13 April Geſtern abend gegen 1410

Uhr wurde auf der Straße Borbeck Frietrap ein
Soldat des 56 Jnf Regts von einem Wagen der
elektriſchen Vollbahn überfahren und getötet Er hatte
ſich aus bisher noch unbekannten Gründen in ſelbſtmörde
riſcher Abſicht mit dem Kopf auf die Schienen gelegt und
wurde ſofort getötet Der Kopf wurde ihm vom Rumpfe
getrennt und der übrige Körper vollſtändig zermalmt

Attentat anf einen Eiſenbahnzug
H Eſſen a Ruhr 13 April Zwiſchen der Statkon

Sterkrade und Neumühl wurde verſucht einen
Perſonenzug zum Entgleiſen zu bringen indem Steinſchlag
auf die Bahnſtrecke geſchüttet wurde jedoch noch rechtzeitig
bemerkt und als Täter ein Steinſchläger ſowie zwei zehn
n Schulknaben ergriffen Sie haben ein Geſtändnis
abgelegt

Ein vereiteltes Attentat
H St Etienne 13 April Die Polizei verhaftete heute

ſag Arbeiter namens Duplanil der mit großer Aufdring
lichkeit in das Hotel in dem der Kabinettschef Briand ab
geſtiegen iſt einzudringen verſuchte um dieſen zu ſprechen
Der Hoteldirektor der durch das ſchlechte Ausſehen des
Arbeiters mißtrauiſch geworden war teilte dieſem mit
Briand ſei ausgegangen Darauf ließ er den Arbeiter durch
die Polizei verhaften Jn deſſen Veſitz fand man einen
Dolch und mehrere ſcharf geladene Revolver Jm Verhör
erklärte der Verhaftete er habe die Abſicht gehabt den Kabi
nettschef zu ermorden Später behauptete er er habe
Briand aus politiſchen Gründen ermorden wollen weil er
ihn ſeiner Würde beraubt habe und erklärte weiter er ſei

Es iſt noch nicht feſtgeſtellt
ob man es mit einem Verbrecher der ſiumliert oder mit
einem Unzurechnungsfähigen zu tun hat Jedenfalls ſteht
feſt daß er den Kabinettschef ermorden wollte

Ein politiſches Attentat
W Athen 13 April Der frühere Hauptmann

Chalpiopulos der in einer Broſchüre den Militär
bund und den Kriegsminiſter Zorbas angegriffen hatte
wurde von zwei Unteroffizieren der Kavallerie hinterrücks
überfallen und mit Säbelhieben am Kopf ſchwer ver
wundet Die Unteroffiziere wurden von dem empörten
Volke und von Gendarmerie feſtgenommen Chalkiopulos
begab ſich nachdem ihm ein Verband angelegt worden war
zum Miniſterpräſidenten der die Beſtrafung der Schuldigen
verſprach Die Bevölkerung demonſtrierte gegen die Armee
und die Offiziere Schon einmal verübten vor kurzem Unter
offiziere einen ähnlichen Ueberfall auf den Nervenarzt
Wlanianos der ebenfalls den Militärbund kritiſiert hatte

x

Wetter Asſichten
15 April Wenig verändert ſtrichweiſe Regen
16 April Vielfach heiter normale Temperatur ſpäter bewölkt
17 April Heiter bei Wolkenzug ziemlich kühl windig
18 April Wolkig mit Sonnenſchein wärmer Strichregen
19 April Wolkig teils heiter milde ſtrichweiſe etwas Regen

20 April Wolkig mit Sonnenſchein angenehm warm

Unterhaltungsblatt
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C Ailderung von Ueber Land und Meer

in einem verſteinerten Zauberlande zu ſein in das das mono

I Linb

Theater unch Musik
7

Neues Theater in Leipzig

e n Wolf Ferraris Spuſennes
no eimnis iſt ſehr harmlos Emrico Golisciani der

St i e e et eerom im Se c Das Mißverſtändnis klärt ſich bald auf

ſtalt her komiſche Oper De r ſchwarze Domino wurde
m textlicher Neubearbeitung mit Rezitativen von Dr Hans

e wenfe d gegeben Die geſchickte Muſik zu den Rezitativen
ſtammte von Hofkapellmeiſter Erich Band Stuttgart Die Leip
ger Erſtaufführung dieſes amüſanten und koketten Werkes er
Hlgte kurz nach der Pariſer im Jahre 1828 und iſt denkwürdig
Iurch Robert Schumanns anſchließenden kritiſchen Zornausbrüche
Hr Loewenfeld hat den Dialog von Scribe der Breiten und
Plattheiten enthielt in verbeſſerte und gedrängtere Form umge
üngt Das ehedem geſprochene Wort der Dialoge wird uns nun
in SeccoRegzitativen vermittelt vom Kapellmeiſter wie bekannt
mit Akkorden ützt Der Vearbeiter beruft ſich auf die Schwie
rigkeiten die dem deutſchen Sänger der geſprochene Dialog bereite
Wenn die Rezitative ſo flüſſig und mit leichter Eleganz behandelt
werden wie es geſtern geſchah Ieuchtet der Vorteil ein

Bülhmenchronik
R Der Jockeiklub dreiaktige Operette von Robert

Miſch Muſik von Viktor Hollaender wurde in Dresden
im Zentraltheater aufgeführt und freundlich aufgenommen Der
Beifall galt hauptſächlich der Darſtellung

f Julius Bittners zweiaktiges Muſikdramg Der
Muſikant wurde bei ſeiner Araufführung in der Hofoper
in Wien ſehr freundlich aufgenommen Der Text behandelt
die Liebesgeſchichte eines fahrenden Muſtkanten aus dem gcht
zehnten Jahrhundert der ſich von der herzloſen KoloraturKokeite
zur ſeelenvollen Liederſängerin rettet Die Muſik iſt banal

Vermischtes

Die Beſteigung des 6239 Meter hohen
Mount Macr Kinley in Alaska

beſtätigt ſich Vor Jahren hatte der Nordpolheld Coot
behauptet er habe den Gipfel erreicht Jetzt iſt dies drei
kühnen Männern Thomas Hern Harry Karſten und
Charles Mac Gonigle wirklich gelungen Sie mußten
ihrer Sache ſehr ſicher ſein denn ſie verpflichteten ſich 200 000
Mark im Falle eines Mißerfolges zu zahlen Sie waren
mit Hundeſchlitten und reichlichen Vorräten ausgerüſtet Am
Fuße des Berges errichteten ſie ein Depot Bis 1200 Fuß
Höhe ſtellten ſich ihnen keine beſonderen Schwierigkeiten
entgegen Dann aber ſahen ſie ſich einer ſteilen Eiswand
von angeblich 4000 Fuß Höhe gegenüber Nach lang Werke 103 256 4em

Suchen entdeckten ſie einen Kamin in dem ſie hoch kletterten
Die Beſteigung dauerte einen Mongt

Die Geſpenſter von Rothénenf
Einer der ſeltſamſten Sehenswürdigkeiten die wohl je von

Menſchenhänden geſchaffen worden ſind darf ſich der kleine Ort
Rothéneuf in der Nähe von St Malo rühmen Die
zahlreichen Beſucher der Bäder an der Nordküſte der Bretagne
die ſich auch in dieſer Saiſon wieder einfinden werden genießen ein
ganz einzigartig überraſchendes Schauſpiel wenn ſie die Wagen
fahrt dahin von St Malo oder von dem noch näher gelegenen
Badeort Paramé antreten Jn der Nähe von Rothéneuf ſtoßen ſie
auf ſteil herabfallende Felſen und ſind plötzlich in einem geſpen
ſiſchen Zaubergarten verſetzt der von wunderlich grotesken
Geſtaltungen der menſchlichen Phantaſie bevölkert iſt

Der Schöpfer dieſer ſonderbar großartigen kühn aus Fels und
Baum herausgeſchaffenen Figuren und Köpfe war ein 90jähriger
alter Prior der vor kurzem aus dem Erdendaſein und von ſeiner
merkwürdigen bildneriſchen Tätigkeit abgerufen wurde Der Abbé
Foursé der ſich der Eremit nannte bewohnte eine kleine Hütte
mitten unter Felfen und Bäumen die ihm als Material dienen
mußten um ſeinen Viſionen Geſtalt zu verleihen Aus dem Stein
ragen zahlloſe Köpfe heraus wunderlich mit hohen Mützen ge
ſchmückt oder von ſeltſamen Haaren umflattert Ueberall iſt die n
ar von ernſten Geſichtern von bizarren Grimaſſen und gran

r Figuren belebt aus jeder Ecke grinſen lachen und drohen
harfe Augen ſeltſam geformte Naſen und breite Münder Die

menſchenähnlich gebildeten Steinformationen und Felſenvor
rünge regten ſeine Phantaſie an Bauern und Jäger Prieſter und
C zu ſchaffen und den Stoff für ſeine Gruppen boten ihm die
n e der Bretagne und die Erzählungen der Vibel Adam
d re ſehen wir wie ſie aus dem Paradies vertrieben wurden
z vieles andere Der Exemit hatte keine künſtleriſche Vorbil
a aber eine urſprünglich gewaltige bildneriſche Kraft ſpricht

ſeinen primitiven Werken Neben ſeiner phantaſtiſchen Veran

r v eine e r Ader gehabt haben denn
hlr nſchriAndenken a r et er die Beſucher ein klingendes

Das Ganze machte einen unheimlichen Eindrück heißt es in einer

Jmmer wieder glaubt

ne Rauſchen der Meeresbrandung phantaſtiſche Träume trW rin auf die Klippen ſieht deſto mehr Geſtalten h

n 52von Rothenerf e Man kann das Gruſeln in den Feldern

Ein tapferer Prieſter
Gonern wilder blutiger Kampf hat ſich am Sonnabend in einem

ehauſe von Alboraya in der Nähe von Albacete in Spanien
n vi wſpielt Vier maskierte Geſellen brachen durch ein Seitenfenſter
m die Kirche die ziemltin ziemlich einſam außerhalb der Stadtgrenze liegtdas Innere des Gotteshauſes ein Es war Mitternacht Die
der bei re anſcheinend viel Geräuſch verurſacht haben denn
das Gotee e h e u und eilte alsbald in
ſitberne n vier llen eifrig damit beſchäftigtpacen Duchder und andere koſtvare Altargeräte in Säcke zu
Ohne tig t Geiſtliche war ein kräftiger und uverſchrocener Mannd auch nur einen Augentlif z beſinnen r er inen der
pann ſig Serleuchter und griff ſofort die vier Kerle an Es ent
nieder i9 ein wüſter Kampf Einer der Verbrecher wurde ſofort

geſchlagen und blieb beſinnungslos auf den Flieſen liegen

daß er beabſichtige ſeinem Leben ein Ende zu machen Seit
dem war er ſpurlos verſchwunden Der Konſul hatte eine
Summe von 500 Francs für denfenigen ausgeſetzt der über
das Verbleiben des Ernſt Jahr Auskunft geben konnte
Jetzt fand man die Leiche des jungen Menſchen in der Seine
unter der Brücke Sully Die Leiche wurde nach dem Schau

haus gebracht wo der Konſul die Identität feſtſtellte

Handol boworbe und Verkehr

Berliner Berse
Telephonischer Bericht der Saale 2tg

3 Uhr 10 Minuten Kredit 203,62 Diskonto 188 Deutsche
Bank 250,37 Berliner Handelsgesellschaft 176,25 Dresdner Bank
159,25 Russische Anleihe von 1902 90,90 Türkemlose 178,40
Lombarden 21,10 Kanada 183 Baltämore 111 20 Laurahütte

Ein zweiter wurde durch den reſoluten Gottesmang ſchwer ver n n n Zgerer
Hamburg 13 Arril Käbenrobzuek Produkt Basis 88Uenäement non Vranes rei an Borä re

173,12 Bochumer Guss 238,12 Gelsenkirchen 207 75 Harpener
197 75 Deutsch Luxemburg 211 75
265 ,80 Siemens Halsve 238 75 Hamburger Paketfahrt 141,37
Noröd Liovd 103,75 Gr Herl Strassenbahn 186 50 Tendenz
Fest

Am Kassamarkt notierten höhe r Akt Ges für Bau
ausführungern 75 Patzenhofer Brauerei 2,50 Vereinsbrauerei 4
Brieger Brauerei 2 Deutsch Ostafrika Anteile 4 Vorwonhler
Zement 4 Dürkopp 12,50 Herbrand Waggon 50 Stettiner
Vulkan 1,25 Kronprinz Metall 25 Victoria Werke 6 Vogit
ländische Masch 5 Wegelin Hübner 25 Höchster Farben
2,50 v Hevdeu chem Fabrik 2 Weiler ter Meer 460 Dehnen
horst Linoleum 50 Mätzerei Wrede 7 Rottweil Pulver 50
Varziner Papier 3 Deutsche Kabelwerke 3 Mix PBenest 3
IHarburg Wien Gummi 2 Dresdener Gardinen 2 Girmes 4
Grube Eintracht 4,50 Lauchhammer 2 niedriger Pamzer 5
Stoewer 2 Deutsche Tiefbohrges 2,25 Nordd Wolle 2,50 Geis
weider Eisen 75 König Wühelm 50

Zum Kuarszettel Berlin 13 April 49 Badische Staats
Anleihe 08/09 unk 18 101,90 B 4 Bayrisehe Staats Anl 101 306
45 Bayrisrhe Staats Anleihe 08 unk 1918 10230b G 40 Schwarzburg Sonaarehausen Z Württemd Staates Arjer be 81 83
92,50G KRamernner Eisenbahn Anteife 93,20bG Dentsch
Ostafrikanische Schuläverschr gar 4 Corthuser StadtAnleihe 49 Darmstsdt Stadt Anl 1909 ank 1916 100 706

Doessauer Stadt Anleihe 18066 W Düsseldorfer Stadt
Anleihe 1900 07 08 09 100 60B 4 Jenaer Stadt Anl 1900 100,306

en
6 e

Jenaer Stadt Anl 1902 4 Nordhäuser Stadt Anleihe
1 unkv 1919 100, 5b 4 Quedlinburger Stadt Anl 1903 unkK
1918 1060 00B 49 Thorner Stadt Anl 1909 ank 1919 100,306 4pros
Hessische Komm Obl XII 101,606 Oesterreiehisohe Nord
Westbahn Obligationen 1874 Konv 87 200 Dentsche Solvey

Elberfelder Farben un 1917 104,25b B Felten
Guileamne Iahbmeyer 06 08 102,50b

Londoner Börse vom 13 April Es noterten EPnga Konesise81,16 o Timo T 68 Geduld 268 Goldßeläs 64 Steei gom 87,37
Steel prets 124,50 Band Mines 936 Anaconda 9,30

Der Kali Kuxoenmarkt
Berſin den 13 April

er f SAdler Keli A 4750 4950Alenandershal 8250 68390Beienrode 4450 4580Burbach 120 12Oaris und 9700Oseilienhah 124 125Desdemona 114Deseh Kali Akt 18,800 14 100Deutschland

Priedrichshall 1800 1400Giüchaut SSonderhausen 130Ganheh so 3100Bann Kali Akt so 5975Haetdons Vora A iegin 2 S950 68050BHeidbueg Jigmaundshals 175180Hetdeungep 4 2850 2900 Teuronia A t 127 12814Betchungen O 2850 2900 Wubetmehall 13 o000 13 300

Hermann TI 18,600 17,0002233 6800
i Ss600l 5700

Die kontinentale Gesellschaft für elektrische Unterneh
mungen und die Elektra A G verkauften das gesamite in ihrem
Besitz befindliche Aktienkapital der Neuen Berliner Strasseg
bahn Nordost G von 1,2 Mihionen Mark mit gutem Nutzen
gegenüber dem Buchwerte an die Grosse Berſiner Strassenbahn

Bergmann Elektrizitätswerke Berlin Aus Püssecldorf wird
bericntet Die Conoondia Elektrizitäts Akt Ges in Düsseldort
deren gesamtes Aktienkapital im Besitz der Bergmann Elektri
zitätswerke Berlin ist beantragt für 1909 29 Proz Dividende

Lederfabrik Hirschberg vorm Heinrich Kaoch Co Der
Aufsichtsrat beschloss der Generatversammlung die Ausschüt

tung er Dividende von 10 Proz wie in den Vorjahren vor
zuschlagen

Waren wnel Produkte
Getretde

Berſiner Produktenbsree 13 April Am Frühmarsge notserteoWeizen inlünd 225,00 226 00 ab Bahn S frei Muhle Rogeen inl
tandiseher 155 00 156,00 ab Bahn and trei Mahle Hafer märtiseh
meoklenburver pomm preuss posenseher u schlestsouer ten 170bis 160 wittei 162 189 gering 156 101 russiesober urd Donen mittel
t52 157 gering ab Bahr und rei Wagen Nais amerik
mix d 145 151 turkischer wired W 157,00 weil
Wagen Gersete inländisehe Futtergerste mittel Tering 188 00
bis 143,00 gute 144 2 raesisehe ond Donan leichte 130,00
vwahwere 135 140 ab Bahn und fre Wagen in unausiändisehe Futterware mittel 157 Taubene 166Bahn und frei W Weigenweh d r e

eisenkleie 11,50 12 25 dish

e en ne ee e km e r 8 ver ve en 87 en Nu In S e ver A4pnt 7200
Berlin 13 apri h 8 21 25 Veneohto

aäe 13 April Kartwo r e rg p Prima oftelstäarke und Mehl für

Phönix 222,50 A E G

De c oe e e e m44 m
r

per 1132 1442 1457h 14 17 14 40 I
5 Juni J 14,40 1 7w d De t t e9 an Akrz 11 7rig rung ruhig

Kaßeu
Hamb urg 13 April Good average Sanios

e x SMan G Gstdetig dehbsauptet
Räo de Janeiro 13 April Kaffee Zufuhren 4900 Sack in Ri2 d Se in San
Hevre 13 April Kaffee good average Santos Mai 46per Sept 46 per Des 46 per März 46 v

Eler
Berlän 13 Apral Eier pro Sehock vollfrische anslänätsehe 20

dis 3,30 in und ausländisehe bessereSorten 290 3,25 in und aus
landisehe geringere Sorten zweite Sorten Käühlhauseier Kalketer 2550 Keme Eier 250 2,65 Murz rHester

Spiritus
Nordhanusen 13 h Branntwein 40 Vol Proz für 100

an105 106 85 86,50 o 45 Vol Proz für 100 kg 106 107
95,50 96 50 M loko anuar 1910 Branuntwein 40 Vol Prosperr 100 R 105 105 85 75 86 75 do 45 Vol Proz für 100 kg
106 1607 95,75 96 S M per Jannar September 1910 ohne Fass ab
Brennercàä

Fettwaren und Oelse
Butter Schmalz Speck Originalbericht von Gebr Gause

Berlin 13 April 1910 Butter Grössere Produktion sowie
etwas stärkeres Angebot der auswärtigen Plätze bewirkten
einen welteren Preisrückgang für feinste Butter Die Eingänge
in russischer Butter waren auch etwas grösser während billigere
Gualitäten immer noch knapp bieiben Die heutigen Notie
ningen sind Hof und Genossanschaftsbutter Ia Oualität 128 bis
130 bis 132 Mk do Ia Oualität 125 130 Mk Schmalz
An den amerikanischen Börsen setzten sich die Gewinnverkäute
und Abgaben der Baissepartei bei rückgängigen Preisen fort
Auch die Schweinepreise konnten sich trotz mässiger Zufuhren
nicht behaupten Hier zeigt sich weniger Verkaufsandrang und
die gegen Amerika ohnehin schon niedrigen Preise erſuhren
kaum eine Veränderung Die heutigen Notierungen sind Choice
Western Steam 74275 MKk amerik Tafelschmalz Borussia
78 Mk Berliner Stadtshmalz Krong2 76 85 Mk Berliner
Bratenschmalz Kornbhme 77 80 Mk Speck Mässige
Nachfrage

Ksöln 13 April Ruboöl 310Ko 63,00 per Mai 652,50
Berfiner Vehmart

Berlän 13 April Stadtischer Sehlachtviehmarkt
i Bericht der Direktion Es en zum Verkauf 296

BRinder 29 2 Kalber 11328ehate und 14 549 Sehweine Bezahlt worden
t 190 P oder 50 kgBSehlaechtgewiteht in Markſ hbezw für 1 Pfd in Pkg
Kaider a foinste Mastkälber Vollmächmast und beste Saug

en 109 M d midtlere r e T Saugkälber 9091 e geringe Swagkälber 55 70 M dere gering ge
nahe Keitber Fresser M Sohafe a AMastlämmer und
Jungen Measthammel 77 81 v ältere Mesthammel 69 76
e mssig genährte Hammel und Schafe Mereschade 52 62 Mark

r zahlte für 100 r mit 20 Proz e vttetacigo teineren Rassen und deren Krengungen D
P i M e gering entwichelte 62 68 M d Sauen

Verlaut und Tendenz Vom Rinderaunttrieb bHeben wenig
Stück un verkauft Der KälIberhandel gestaitete sich glatt
Bei den Schatten fand der Bestand bis auf ein Wenig Absate
Der Scohweinemarkt vertieft ruhig und wurde nieht geräumt

Heu Stroh usw
FRalte 13 April Bericat über Heu u Stroh mttgeteilt von OttoW i Be r und war bei Partien frei Bahn bei

an Pahren frei Hot hier Die Partienpreise sind fedt dio
uhrenpreisse eind in Klammern etat Roggen Langstroh
Handdrusoh Fuhrenpreis S O asohinenstroh für Papier
tabviken

50 75
2,o00 and Wei 1,090 u Sreurweoken

ddrusoh 2,75 3,00 Wiesenhen hiestges oder
Thör beste Sorten ohne Angebot gute fremde Sorten 4,60
4,75 5,00 Klos heu eazeter Schnitt deste Sorden ohne Angebot

ortfstreu in 200 Ztr TLadungen foei Bahn bier 1,25 in vineelnen
Ballen vom Lager hier 180 Mark Häcksel geennd und wocken
n rei Bahn der 90 im esneelhen vom hier

Chemische Produkte
Hambarg 13 Ohihsalpeter per loko 9 12 Febr März8,82 frei sWoſe

Baumwolle ställ VUpl loko midäl 74,25 Pfg
Baunmwolie Umssats 7 000 Ballen davon

avon Amerikaner 5,000 Ballen
Metalle

London 13 April Ohil Kupfer au 66, 3 Mon 572 Zinn
Straits eretig 148 3 Monat 150 Blei span rubig 12 englisch
13 Zink gewöhnliche Marke rung 22 sper Marke

Amerikanische Warenmärkte
Kabolmeldung via Azoren Emden

Bremen 13 April
Liverpool 13 April

Import 10,500 Ballen

New VorkK 13 4 12 4 Ohieago 18 4 12 4
Weizen p Mai 118 119 Weizen p Mai 110 111t Juli 112 112 J 108 104Mais p Nai ss G Mais p Mai S sS8J 71 77 u es ium Spring ciears 4,65 4,56 Her Mai e 42Kattee Vair Rio Nr 8,08 80686 Jan 40 401

P April 66 S 85 p Mai 79 759p Mai 6,66 6,66 Sehmais p Mai 18 72 138 07Petroleum in Cases 10 15 10 16 An 13,45 13,72do in New Vork 785 7,75
do in Philadelphia 7,75 76

Tendenae Weizen sohwach Mais willig

Wasserstände
ſ bedentet über unter Null

Ware T ApriNebra e 7 t rwa J J u 7 44 7a J ſ x 2 4 5üntetpegei 415 TuolZ er berg 9 22 9 18 JKaſbe w 7 D2o Unterpegel e 78 73 5 wenn

ſogen

h unMagdeburg uW 8 v de w I 1
I 7 22 3 t hor e snendarg 41 290

8eistenä plus 15 em Vom Ohberlauf
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